
  

 

Um die Integration der beschäftigten gefüchteten Menschen 

zu erleichtern, setzt das Unternehmen beispielsweise die  

folgenden Maßnahmen um: 

–  Aktive Begleitung und Unterstützung durch das Personalbüro 

und die Geschäftsführung 

–  Unterstützung bei Wohnungssuche und Wohnungseinrichtung 

–  Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen und Formularen 

–  Gemeinsame Mahlzeiten 

–  Weiterbildungsangebote, Sprachkurse und unterstützende 

Maßnahmen, wie Lehrbücher zur berufichen Qualifkation in 

der Muttersprache der Gefüchteten, runden das Angebot des 

Unternehmens zur betrieblichen Integration gefüchteter 

Menschen ab. 

Nominiert für den CSR-Preis der Bundesregierung 

Unternehmensname:   Milchviehbetrieb Wolters/Bauernkäserei Wolters GmbH 
Branche:  Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
Anzahl Mitarbeiter/innen:  44 
Sonderpreiskategorie:  „Betriebliche Integration gefüchteter Menschen in kleinen  

und mittleren Unternehmen“ 

KURZPROFIL Die holländische Bauernfamilie Wolters kam 1994 in die Uckermark, um mit ihren heute 1.300 Kühen und 
200 Kälbern eine Käserei zu betreiben. Neben der Käserei und den Verkaufsfächen der Bauernkäserei  
Wolters existiert auch eine Schaukäserei, die der Handwerksvermittlung dient. Neben klassischen  
landwirtschaftlichen Tätigkeiten fndet Stromerzeugung durch eine eigene Biogasanlage statt. 

UNSERE  
 VERANTWORTUNG

„Wir stellen gefüchtete Menschen ein, um unseren Teil der gesamtgesellschaftlichen Verantwortung für das 
Gelingen der Integration wahrzunehmen. Durch den tagtäglichen Umgang mit andersfarbigen Menschen  
wollen wir die Weltoffenheit des Mitarbeiterteams stärken und auch das weitere Umfeld des Betriebes dazu  
ermutigen. Und nicht zuletzt geht es darum, langfristig unser Team mit guten Fachkräften zu erweitern.“  
Pieter Wolters, Geschäftsführer Milchviehbetrieb Wolters / Bauernkäserei Wolters GmbH 

 

GUTE BEISPIELE – UMGESETZTES ENGAGEMENT – GEFLÜCHTETE MENSCHEN 

–  Das Unternehmen beschäftigt zwei Gefüchtete als Melker und 

Bauingenieur. Die beiden Mitarbeiter befnden sich seit dem Jahr 

2015 im Unternehmen.  

–  Darüber hinaus beschäftigt das Unternehmen einen Gefüchteten 

als Lehrling der Landwirtschaft.  

–  Von der Bauernkäserei Wolters werden auch regelmäßig Ange-

 bote zur Durchführung von Einstiegsqualifkationen, sowie Maß- 

 nahmen zur berufichen Eingliederung und Praktika für gefüchtete  

Menschen gemacht.  




